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Starken Auftakt bestätigen
Der Sportdirektor zum Playoff-Viertelfinale

Vorwort

Liebe Panther-Fans,

unser Team hat am Dienstag in München eine 
sehr gute Leistung gezeigt und sich völlig verdient 
die Führung in der Serie geholt. Doch mehr als 
nur der erste Schritt war es nicht. Wie heißt es so 
schön: Der letzte Sieg in der Serie ist immer der 
Schwerste. Das gilt auch und vor allem gegen 
München.
Umso mehr vermissen wir Euch heute in der 
SATURN-Arena, um die Halle in einen Hexen-
kessel zu verwandeln und die Jungs nach vor-
ne zu treiben. Aber ihr könnt euch sicher sein. 
Eure Unterstützung von DAHOAM kommt bei 
der Mannschaft an und ich hoffe, dass sie 
uns in dieser Saison noch lange weiterträgt.

Ihr Larry Mitchell
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Erstes Heimspiel gleich Matchball
Panther erkämpfen sich gute Ausgangsposition

Aktuelles Titel

Das Besondere an Best-of-
Three-Serien ist, dass es für 
ein Team nach dem ersten 
Spiel bereits um Alles oder 
Nichts geht und das andere 
die Chance hat, in die nächste 
Runde einzuziehen.
Durch den starken 4:1-Er-
folg der Panther in München 
beim ersten Duell, können 
die Ingolstädter mit einem 
Sieg heute den ersten Halb-
finaleinzug seit 2015 perfekt 
machen. Dazu müssen die 
Blau-Weißen erneut an ihre 
Leistungsgrenze gehen, um 
den dicken Brocken München 
aus dem Weg zu räumen. 
Konsequente Chancenver-
wertung, aufopferungsvol-
le und hochkonzentrierte 
Defensivarbeit sowie eine 
extrem starke Torhüterleis-
tung waren am Dienstag die 
Grundsteine für den Sieg in 
der Landeshauptstadt. Auf 
diese Komponenten wird es 
auch im Heimspiel ankom-
men. Zwar wird Colton Job-

ke heute verletzungsbedingt 
fehlen, dafür steht Mirko 
Höfflin nach der Geburt sei-
nes Sohnes wieder zur Ver-
fügung. 
In der aktuellen Ausgabe des 
digitalen ERC-Express finden 
Sie wie gewohnt alle Infos 
zum Viertelfinalgegner Mün-
chen. Zudem beleuchten wir 
den Stand der Dinge in den 
drei anderen Serien nach 
dem ersten Aufeinandertref-
fen. 
Im Interview der Woche 
spricht Verteidiger Morgan 
Ellis unter anderem über die 
ersten Playoffs seit zwei Jah-
ren sowie das Zusammen-
spiel mit Mat Bodie. Was er in 
diesem Zusammenhang mit 
Ying und Yang meint, gibt es 
auf den Seiten 16 und 17.
Darüber hinaus gibt es ein 
Update in Sachen Persona-
lien, den Rückblick auf Spiel 
eins der Serie sowie das De-
büt von Eigengewächs Mar-
vin Feigl. emotionen auf papier

Mit DRUCK zum Erfolg.

kein-fan-ohne-job.info

Of� zieller 
Personalpartner

You´ll never 
walk alone!
Wir sind begeisterte Fans. Und zwar von… Fans!  

Weil wir es toll finden, wenn Menschen sich für andere begeistern 
und zusammenhalten. Auch wenn es mal nicht so läuft.

KEIN FAN OHNE JOB

Voller Fokus auf Spiel 2: Panther-Kapitän Fabio Wagner und sein Team 
haben heute bereits Matchball.                                                     Foto: City-Press                
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Viermal konnten die Panther Münchens Goalie Danny aus den Birken 
überwinden.                                                                           Fotos: City-Press 

Panther-Coach Doug Shedden war mit der Leistung seines Teams sehr 
zufrieden.
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Überraschungs-Dienstag
Top-Trio bereits im Modus „Do-or-Die“

Die Playoff-Serien in der PENNY DEL Titel

In Best-of-Three-Serien sei 
alles möglich und der Modus 
damit prädestiniert für Über-
raschungen. So die einhellige 
Meinung von Fans und Exper-
ten vor dem Playoff-Start am 
Dienstag. Und der erste Spiel-
tag des Viertelfinals bestätig-
te diese Vorhersagen, denn 
das Top-Trio Mannheim, 
München und Berlin verloren 
ihre Auftaktmatches zuhause 
allesamt.
Die gegen Ende der 
Hauptrunde für ihre Ver-
hältnisse etwas abbauenden 
Adler Mannheim unterlagen 
in der heimischen SAP Are-
na den Straubing Tigers mit 
3:2 nach Verlängerung und 
stehen heute am Pulverturm 
bereits mit dem Rücken zur 
Wand. Hart trifft sie zudem 
der Ausfall von Topscorer 
David Wolf. Und in Nieder-
bayern lief es für die Adler 
zuletzt nicht. Fünfmal hinter-
einander mussten sie sich in 
Straubing geschlagen geben. 

Nur eine der vergangenen 
acht Partien konnten die Kur-
pfälzer dort für sich entschei-
den. Ebenfalls mächtig unter 
Druck stehen die Eisbären 
Berlin, die gegen die Iserlohn 
Roosters mit 4:3 verloren, 
obwohl sie selbst dreimal in 
Führung gingen. Der Siegtref-
fer gelang den Sauerländern 
59 Sekunden vor Schluss in 
doppelter Überzahl. Schwer 
wiegt der Ausfall von Leon-
hard Pföderl. Der Top-Tor-
jäger der Hauptstädter und 
kongenialer Partner von Mar-
cel Noebels und Lukas Rei-
chelt, fällt verletzungsbedingt 
bis Saisonende aus.
Den einzigen Favoritensieg 
zum Auftakt feierten die 
Fischtown Pinguins Bremer-
haven, die allerdings auch bis 
fünf Minuten vor Schluss mit 
2:1 in Rückstand lagen und 
die Partie gegen die Grizzlys 
Wolfsburg dann mit drei Tref-
fern innerhalb von vier Minu-
ten drehten. 

Der 
Bayern-Tipp 
von ERC-Star 
Was ist Dein Lieblings-
Ausflugsziel in Bayern?
„Lindau ist mein Geheimtipp 
für allfür alle, die gerne in kleineren 
Städten auf Entdeckungstour 
gehen. Ich fühle mich dort 
immer wie im Urlaub, obwohl 
es so nah ies so nah ist. Vor allem die 
Insellage beeindruckt mich – 
denn es hat definitiv etwas 
für sich, wenn man mit dem 
Zug über den Bodensee ins 
Zentrum von Lindau 
einfährt.“

WWas macht das Ausflugsziel 
für Dich so besonders? 
„„Ich mag den entspannten 
Vibe von Lindau und die 
verwinkelte Altstadt. Zudem 
bin ich ein großer Insel- und 
Meer-Fan - Lindau hat von 
beidem etwas. Nicht umsonst 
wird die Stadt „Bayerische 
RiRiviera“ genannt. So fühlt es 
sich auch an, wenn man sich 
an einem warmen Tag am 
Seeufer gemütlich die Sonne 
ins Gesicht scheinen lässt.“ 

Bayern-Tipp von Colton Jobke 

Dein Tipp für alle, die einen 
Ausflug an Dein Lieblings-
ziel planen: 
„Überrascht Euren Partner 
mit einem mit einem romantischen 
Städte-Trip an die „Bayerische 
Riviera“. Für mich ist Lindau 
der perfekte Ort für ein 
entspanntes Pärchen-Event. 
An wärmeren Tagen könnt 
Ihr am Ihr am Seeufer richtig gut 
picknicken oder einfach nur 
spazieren gehen.“

Weitere Bayern-Tipps der 
ERCI-Stars finden Sie unter 
www.entdeckt-bayern.de.

Werden die Adler von Chefcoach Pavel Gross in dieser Saison vom Thron 
geschubst?                                                                                    Foto: City-Press                
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Die Torfabrik der Liga
München vor allem mit gewaltiger Offensivpower

Unser Gast München

Sie waren zuletzt das Team 
der Stunde und gehen als 
heißeste Mannschaft der 
Liga in die Endrunde. Elf der 
vergangenen zwölf Partien 
konnten die Red Bulls für 
sich entscheiden und setzten 
beim 6:1-Sieg zum Hauptrun-
denabschluss gegen die Düs-
seldorfer EG nochmal ein di-
ckes Ausrufezeichen. Bis auf 
acht Punkte schoben sich die 
Landeshauptstädter noch an  
die Adler Mannheim heran.
Die ganz große Stärke des 
Teams von Trainer Don Ja-
ckson ist schon beim ersten 
Blick zu erkennen: die Offen-
sive. 
Stolze 159 Mal jagten die 
Münchener den Puck in den 
gegnerischen Kasten und 
stellen damit den mit Ab-
stand gefährlichsten Angriff 
der PENNY DEL. Zwölf Spie-
ler haben mindestens zwan-
zig Scorerpunkte sammeln 
können. Auf Rang drei dieser 
Statistik liegt im Übrigen der 

ERC mit acht Profis, die diese 
Marke knacken konnten. 
Die zuletzt steil nach oben 
zeigende Formkurve des 
dreifachen deutschen Meis-
ters hängt auch damit zu-
sammen, dass nicht mehr so 
viele Verletzte zu beklagen 
waren wie noch in den ers-
ten Saisonwochen und -mo-
naten. Zudem verpflichtete 
Manager Christian Winkler 
nochmal hochkarätig nach 
und legte vor allem in der zu 
Beginn wackligen Defensive 
nach. Mit Ethan Prow und 
Mat Maione angelten sich die 
Münchener zwei Top-Vertei-
diger, welche dabei halfen, 
die Abwehr zu stabilisieren.
Schwer wiegt zwar der Ausfall 
von Kapitän Patrick Hager für 
die kompletten Playoffs, doch 
wenn eine Mannschaft die 
kompensieren kann, dann 
die Münchener, die nach lan-
ger Verletzungspause auch 
wieder auf Derek Roy zurück-
greifen können.

Das Münchener Sturmtrio Chris Bourque, Mark Voakes und Trevor Par-
kes gehört zu den besten der PENNY DEL.                          Foto: City-Press                
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ERC INGOLSTADT               EHC RED BULL MÜNCHEN

1 Jonas Stettmer Alter: 19 Geb: Straubing, GER  
Größe: 194cm Fanghand: L

34 Michael Garteig Alter: 34 Geb: Prince Gerorge, CAN  
Größe: 185cm Fanghand: L

35  Nicolas Daws Alter: 20 Geb: München, GER  
Größe: 193cm Fanghand: L

4 Morgan Ellis Alter: 28 Geb: Summerside, CAN   
Größe: 187cm Schusshand: R 

5 Fabio Wagner Alter: 25 Geb: Landshut, GER  
Größe: 183cm Schusshand: L

7 Colton Jobke Alter: 29 Geb: Vancouver, CAN  
Größe: 185cm Schusshand: L

20 Emil Quaas Alter: 24 Geb: Berlin, GER   
Größe: 188cm Schusshand: L 

22 Mathew Bodie Alter: 30 Geb: East St. Paul, CAN   
Größe: 183cm Schusshand: L 

27  Garret Pruden Alter: 22    Geb: Bad Nauheim, GER 
Größe: 184cm   Schusshand: R

45 Ben Marshall Alter: 28 Geb: St. Paul, USA   
Größe: 175cm Schusshand: L 

97 Simon Schütz Alter: 23  Geb: Regensburg, GER  
Größe: 180cm   Schusshand: L

9 Frederik Storm Alter: 31  Geb: Gentofte, DEN  
Größe: 180cm   Schusshand: L

10 Mirko Höfflin Alter: 28  Geb: Freiburg, GER  
Größe: 183cm   Schusshand: L

11 Louis-Marc Aubry Alter: 29 Geb: Trois-Rivieres, CAN   
Größe: 194cm Schusshand: L 

12 Ryan Kuffner Alter: 24 Geb: Ottawa, CAN   
Größe: 185cm Schusshand: L

19 Wojciech Stachowiak Alter: 21  Geb: Danzig, POL 
Größe: 185cm   Schusshand: L

21 Wayne Simpson Alter: 31  Geb: Fort Gordon, USA 
Größe: 180cm   Schusshand: R

24 Brandon DeFazio Alter: 32 Geb: Oakville, CAN   
Größe: 188cm Schusshand:  L

28 Samuel Soramies Alter: 22 Geb: Heidelberg, GER   
Größe: 185cm Schusshand: L 

33 Tim Wohlgemuth Alter: 20   Geb: Landsberg, GER 
Größe: 180cm   Schusshand: L

52 Petrus Palmu Alter: 23 Geb: Joensuu, FIN   
Größe: 168cm Schusshand: L 

61  David Elsner Alter: 29   Geb: Landshut, GER  
Größe: 183cm   Schusshand: R

71 Justin Feser Alter: 28 Geb: Red Deer, CAN   
Größe: 175cm Schusshand: L 

86 Daniel Pietta Alter: 34 Geb: Krefeld, GER   
Größe: 185cm Schusshand: L 

89 Hans Detsch Alter: 26  Geb: Landsberg, GER 
Größe: 186cm   Schusshand: L

90 Enrico Henriquez  Alter: 19 Geb: Bad Aibling, GER   
Größe: 173cm Schusshand: L 

Cheftrainer: Doug Shedden

30 Daniel Fießinger Alter: 24 Geb: Marktoberdorf, GER  
Größe: 190cm              Fanghand: L

33 Danny Aus den Birken Alter: 36 Geb: Düsseldorf, GER  
Größe: 186cm Fanghand: L

35 Kevin Reich Alter: 25 Geb: Iserlohn, GER  
Größe: 186cm Fanghand: L

2 Andrew MacWilliam Alter: 31 Geb: Calgary, CAN  
Größe: 188cm Schusshand: L

5 Keith Aulie Alter: 31 Geb: Rouleau, CAN  
Größe: 198cm Schusshand: L

6 Daryl Boyle Alter: 34 Geb: Sparwood, CAN  
Größe: 185cm Schusshand: R

8 Mathew Maione Alter: 30 Geb: Toronto, CAN  
Größe: 175cm Schusshand: L

12 Ethan Prow Alter: 28 Geb: Sauk Rapids, USA  
Größe: 183cm Schusshand: R

16 Konrad Abeltshauser Alter: 28 Geb: Bad Tölz, GER  
Größe: 195cm Schusshand: L

36 Yannic Seidenberg Alter: 37 Geb: Schwenningen, GER  
Größe: 172cm Schusshand: L

44 Zach Redmond Alter: 32 Geb: Traverse City, USA  
Größe: 188cm Schusshand: R

9 Derek Roy Alter: 37 Geb: Ottawa, CAN  
Größe: 175cm Schusshand: L

18 Justin Schütz Alter: 20 Geb: Kassel, GER  
Größe: 191cm Schusshand: L

25 Andrew Ebbett Alter: 38 Geb:  Vernon, CAN  
Größe: 178cm Schusshand: L

28 Frank Mauer Alter: 33 Geb: Heidelberg, GER  
Größe: 180cm Schusshand: R

34 Elias Lindner Alter: 20 Geb: Mainburg, GER  
Größe: 188cm Schusshand: L

41 Jakob Mayenschein Alter: 24 Geb: Landshut, GER  
Größe: 181cm Schusshand: L

42 Yasin Ehliz Alter: 28 Geb: Bad Tölz, GER  
Größe: 180cm Schusshand: L

49 Mark Voakes Alter: 37 Geb: St. Thomas, CAN  
Größe: 184cm Schusshand: L

52 Patrick Hager Alter: 32 Geb: Stuttgart, GER  
Größe: 178cm Schusshand: L

70 Maximilian Daubner Alter: 23 Geb: Deggendorf, GER  
Größe: 179cm Schusshand: L

71 Chris Bourque Alter: 35 Geb: Boston, USA  
Größe: 172cm Schusshand: L

77 J.J. Peterka Alter: 19 Geb: München, GER  
Größe: 180cm Schusshand: L

84 Trevor Parkes Alter: 29 Geb: Fort Erie, CAN  
Größe: 190cm Schusshand: R

87 Philip Gogulla Alter: 33 Geb: Düsseldorf, GER  
Größe: 188cm Schusshand: L 

93 Maximilian Kastner Alter: 28 Geb: Garmisch, GER  
Größe: 183cm Schusshand: L

98 Bastian Eckl Alter: 20 Geb: Regensburg, GER  
Größe: 189cm Schusshand: L

Cheftrainer: Don Jackson
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info@beckn-bauer.de  ll www.beckn-bauer.de
BECKN-BAUER ist eine Marke der CONTAINU GmbH

EHC RED BULL MÜNCHEN
S A I S O N  2 0 2 0 / 2 1

Dritte Reihe von links nach rechts: Dieter Maier (Betreuer), Markus Schreiber (Betreuer), Daniel Allavena, Dominik Kahun, Konrad Abeltshauser, Keith Aulie, Trevor Parkes, Philip Gogulla, Bastian Eckl, Philip Watz (Team-Manager), Niklas Hede (Director Development)
Zweite Reihe von links nach rechts: Marco Waldnig (Physiotherapeut), Tim Krekeler (Physiotherapeut), Luca Zitterbart, Dennis Lobach, Daryl Boyle, Zach Redmond, Andrew MacWilliam, Jakob Mayenschein, Maximilian Daubner, Nicolas Appendino, Tobias Wawroschek (Fitness-Trainer), Thomas Winkler (Fitness-Trainer)

Erste Reihe von links nach rechts: Daniel Fießinger, Chris Bourque, Yasin Ehliz, Frank Mauer, Mark Voakes, Steve Walker (Co-Trainer), Don Jackson (Trainer), Patrick Dallaire (Co-Trainer), Patrick Hager, Maximilian Kastner, Derek Roy, Yannic Seidenberg, Kevin Reich
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hundert Prozent bist?

Am wichtigsten ist, dass 
man genug Schlaf bekommt 
und gut isst. Am Donners-
tag Nachmittag mache ich 
vielleicht noch einen Spa-
ziergang mit meinen beiden 
Jungs, gehe mit ihnen ein Eis 
essen. Aber das war es dann 
im Prinzip schon. Nichts au-
ßergewöhnliches.

Mit deinem Verteidigungs-
partner harmonierst du 
sehr gut auf dem Eis. Was 
macht das gute Zusam-
menspiel zwischen euch 
aus?

Unsere Spielstile ergänzen 
sich ganz gut. Mit Mat ist es 
wirklich leicht, zusammen-
zuspielen. Er ist ein sehr 
cleverer und intelligenter 
Spieler. Wir kommunizieren 
viel miteinander. Wenn er 
sich offensiv einschaltet, si-
chere ich ab und umgekehrt.  
Wenn man viel spricht, macht 
es das um einiges einfacher. 
Ich würde sagen, wir sind 
ein gutes Ying und Yang.

Heute steigt Spiel zwei 
in der Viertelfinal-Se-
rie. Was wird ent-
scheidend sein?

Wir müssen uns auf 
unser Spiel fokus-
sieren. Sie werden 
sicher noch bes-
ser spielen als 
am Mittwoch. 
Wir müssen zu-
sammenhalten und 
unsere Chancen aus-
nutzen.

„Ein gutes Ying und Yang“
 Ellis über seinen Verteidigungspartner und Playoffs

Interview der Woche

Morgan, es gibt eine Sa-
che, über die du uns mal 
aufklären musst. Was ist 
die Geschichte hinter dem 
„Wooooo“, das du auf Ins-
tagram unter viele Beiträge 
deiner Teamkollegen und 
des ERC setzt und das auch 
auf der Bank oft zu hören 
ist?

Das möchten die Leute wis-
sen, hm!? (grinst)

Es würde bestimmt den ei-
nen oder anderen interes-
sieren.

Jobber (Jobke; Anm. d. Au-
tors) hat das irgendwie ange-
stoßen. Wir haben gegen ein 
Team gespielt, in dem das ein 
Spieler extrem oft gemacht 
hat. Wir haben dass dann 
gemacht, als wir gegen sie 
gespielt haben und seitdem 
zieht sich das durch.

Man merkt, dass die At-
mosphäre innerhalb des 
Teams sehr gut ist. Wie 
würdest du die Stimmung 
bei euch beschreiben?

Nach dem Spiel in München 
gestern ist sie natürlich gut. 
Wir haben im ersten Spiel 
genau so gespielt, wie wir es 
uns vorgenommen hatten. 
Jeder hat den Plan sehr gut 
umgesetzt. Auf die ganze Sai-
son bezogen war es schon 
ein außergewöhnliches Jahr. 
Obwohl man sich sonst - in 
normalen Zeiten - auch Ab-

seits der Arena mit seinen 
Teamkollegen und deren Fa-
milien treffen kann, sind wir 
ein gutes Team geworden, 
in dem sich jeder mit jedem 
versteht.

Lass uns mal über deine 
Deutschkenntnisse spre-
chen. Dein „Servus“ ist 
schon nah an der Perfek-
tion. Wie schaut es sonst 
aus?

Ja, mein Servus ist schon ganz 
gut, aber ich muss noch an 
weiteren Worten arbeiten, 
um ein bisschen was dazuzu-
lernen. Deutsch ist eine ziem-
lich schwere Sprache, aber es 
hilft mir, dass ich schonmal in 
Deutschland gespielt habe. 

Schauen wir nochmal auf 
Spiel eins in München. Was 
war aus deiner Sicht der 
Schlüssel für den Sieg?

Die Basis war, dass jeder 
am gleichen Strang gezogen 
und den Plan hervorragend 
umgesetzt hat. Wir haben 
schnell gespielt, die Scheibe 
gut aus der eigenen Zone ge-
bracht. Dazu hat Garts (Gart-
eig; Anm. d. Autors) ein star-
kes Spiel gemacht. Er war das  
ganze Jahr über ein Schlüssel. 
Wir müssen ihre Torchance 
so gut es geht minimieren.

Mat Bodie und du hattet in 
Spiel eins sehr viel Eiszeit. 
Wie regenerierst du, damit 
du in Spiel zwei wieder bei 
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Ein Treffer für 
die Gesundheit!
Überzeugen Sie sich selbst von den 
Angeboten der Gesundheitskasse. 
Wir wünschen dem ERC Ingolstadt 
eine erfolgreiche Saison 2020/2021!

www.aok.de/bayern

Scannen und nächste Geschäftsstelle fi nden 

FIRMENEVENTS 
ZUM ABHEBEN!
In der Jochen Schweizer Arena im Süden Münchens.

Benjamin Mahler
Telefon: 089 4524455 – 924
mahler@jochen-schweizer-gruppe.de
Jochen Schweizer Corporate Solutions GmbH

DEL-Debüt für Marvin Feigl

Als erster Feldspieler aus dem eigenen Nachwuchs lief Marvin Feigl bei 
einem Pflichtspiel für den ERC auf.                           Foto: Jonas BRockmann

„Ein Moment für die Ewigkeit“
Feigl steht bei erstem DEL-Spiel gleich in Starting Six

Das letzte Hauptrundenspiel 
der Panther am vergange-
nen Sonntag in Iserlohn mag 
zwar für den ERC tabellarisch 
keine große Bedeutung mehr 
gehabt haben, für einen In-
golstädter war die Partie 
dennoch etwas ganz Beson-
deres. Denn für Marvin Feigl 
ging „ein Traum in Erfüllung“. 
Noch vor einigen Wochen, 
als er eine DEL-Lizenz bei 
den Blau-Weißen erhielt, 
bezeichnete der 18-Jährige 
einen möglichen Einsatz in 
der deutschen Eliteliga für 
den ERC nämlich als seinen 
Traum. Dass dieser bereits 
so frühzeitig in Erfüllung ging, 
überraschte auch den gebür-
tigen Ingolstädter. „Ich habe 
am Samstag beim Training 
erfahren, dass ich dabei bin 
und mein erstes Spiel ma-
chen werde“, erzählt Feigl. 
„Den Vormittag über war ich 
schon ziemlich nervös, aber 
als es dann losging habe ich 
das ganz gut abschütteln kön-

nen und mich darauf konzen-
triert, meine Aufageb zu erle-
digen. Und beinahe hätte ich 
ja sogar ein Tor erzielen kön-
nen, aber leider wurde der 
Pass auf mich im letzten Mo-
ment noch abgefälscht.“ Dass 
er gleich bei seiner Premiere 
in der Starting Six stand, be-
zeichnete er als „Moment für 
die Ewigkeit.“ 
„Er hat seine Sache ordent-
lich gemacht“, stellte der 
ERC-Cheftrainer anschlie-
ßend fest. Knapp elf Minu-
ten stand Feigl auf dem Eis, 
war bei keinem Gegentor 
auf dem Spielfeld und gab 
einen Torschuss ab. Als ers-
ter Feldspieler überhaupt, 
der aus dem eigenen Nach-
wuchs kommt, absolvierte er 
ein DEL-Spiel für die Panther 
und setzte damit quasi eine 
„neue Tradition“ fort. Denn 
Jonas Stettmer feierte in der 
vergangenen Saison eben-
falls am letzten Hauptrun-
denspieltag sein Debüt.
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ANGRIFF!

360° IT - und Cloudlösungen made in Bayern

SysTec Computer GmbH
Unterlettenweg 1b | 85051 Ingolstadt
Tel: 0841 - 885 155 0 | info@systec-computer.de
www.systec-computer.de

...aber nur auf dem Eis

Für IT-Sicherheit sorgen wir !

 Südtirol sucht

Feingeister.
  Südtirol sucht dich.

suedtirol.info/feingeister

Rückblick auf Spiel 1

Die Panther zeigten sich in Spiel eins der Serie bissig und holten sich den 
Auswärtssieg.                                                                                  Foto: City-Press

Konsequente Panther siegen
ERC legt in München „beste Leistung seit Langem“ hin

Konzentriert in der Abwehr-
arbeit, ein starker Goalie 
Michael Garteig als Rückhalt 
und offensiv mit äußerst effi-
zienter Chancenverwertung. 
Die Panther lieferten am 
Dienstagabend in Spiel eins 
der Viertelfinal-Serie gegen 
den EHC Red Bull München 
die laut Headcoach Doug 
Shedden „beste Leistung 
seit Langem“ ab und holten 
sich durch den 4:1-Sieg die 
1:0-Führung in der Best-of-
Three Serie verdient an die 
Donau. 
Die Blau-Weißen agierten von 
Beginn an mutig und belohn-
ten sich dafür in den ersten 
zehn Minuten gleich zweimal.   
Zunächst brachte Wojciech 
Stachowiak die Gäste mit ei-
nem Abfälscher in Führung, 
dann erhöhte Tim Wohlge-
muth nach tollem Zuspiel 
von Louis-Marc Aubry. Von 
der gefährlichsten Offensive 
war hingegen gut 18 Minuten 
lang wenig zu sehen, ehe die 

Münchener erstmals im Po-
werplay ran durften. Dann 
rettete ERC-Goalie Michael 
Garteig einige Male heraus-
ragend. Im Mittelabschnitt 
nahm der Druck der Haus-
herren zu, doch den Puck 
versenkten zunächst weiter 
nur die Schanzer. Wayne 
Simpson und Aubry erhöhten 
auf 4:0. In der 32. Minute wa-
ren dann auch die Red Bulls 
erfolgreich. Chris Bourque 
drückte die Scheibe im Nach-
schuss über die Linie. Bis zur 
Pause rannte das Team von 
Trainer Don Jackson immer 
wieder an, aber die ERC-De-
fensive hielt stand.
Den Schlussabschnitt gestal-
teten die Ingolstädter über 
weite Strecken ausgeglichen. 
Erst in den letzten fünf Minu-
ten bliesen die Hausherren 
zur Schlussoffensive, zogen 
vier Minuten vor Schluss den 
Torhüter für einen sechsten 
Feldspieler, waren aber trotz-
dem nicht mehr erfolgreich. 
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Kurz vor dem Start der Play-
offs konnten die Panther eine 
positive Nachricht für die 
kommende Spielzeit vermel-
den. Mit Simon Gnyp wech-
selt ein U20-Nationalspieler 
zum ERC und verstärkt damit 
den Pool an talentierten Pro-
fis mit Entwicklungspotential.
Der 19-Jährige verteidigte 
in den vergangenen Jahren 
für die Kölner Haie, pendel-
te allerdings meist zwischen 
DEL-Team und dem Koopera-
tionspartner der Haie in der 
DEL2, dem EC Bad Nauheim.
Der gebürtige Burghausener 
kam über die Nachwuchsab-
teilung des ESC Dorfen zum 
EV Landshut, ehe er sich im 
Sommer 2016 für den Schritt  
zu den Kölner Junghaien ent-
schied. Dort war er in der 
Saison 2018/19 punktbester 
Verteidiger in der DNL und 
feierte zudem sein Debüt 
in der Deutschen Eishockey 

Liga. Vor wenigen Monaten 
nahm er an der U20-Welt-
meisterschaft teil und er-
reichte mit der deutschen 
Mannschaft das Viertelfinale.
„Simon hat großes Potential 
und ich freue mich sehr, dass 
er bei uns einen langfristigen 
Vertrag unterschrieben hat. 
Im Nachwuchsbereich war 
Simon immer eher Offensiv-
verteidiger. Bei der U20-Welt-
meisterschaft vor einigen 
Monaten war er der einzige 
Verteidiger, der im ersten Po-
werplay-Block um Tim Stützle 
und J.J. Peterka auf dem Eis 
stand“, sagt Larry Mitchell 
über den Linksschützen und 
ergänzt: „In den vergange-
nen Wochen hat er in der DEL 
unter Beweis gestellt, dass er 
richtig gut verteidigen kann. 
In den Spielen der Haie ge-
gen uns hat er mich mit star-
ken Leistungen gegen unsere 
Top-Reihe beeindruckt.“
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Von den Kölner Haien wechselt U20-Nationalspieler Simon Gnyp zum 
ERC und erhält einen langfristigen Vertrag.                            Foto: City-Press
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Penny ist Unterstützer des Deutschen Eishockeys.

Kurzmeldungen

Kurz und kompakt

Augsburg sucht Trainer:
Zwei Tage nach dem letzten 
Hauptrundenspiel der Sai-
son haben die Augsburger 
Panther bekanntgegeben, 
dass sowohl Cheftrainer Tray 
Tuomie als auch Assistent 
Jamie Bartman keine neuen 
Verträge in der Fuggerstadt 
erhalten. 
Tuomie war seit 2019 Hed-
coach der Schwaben, nach-
dem er zuvor drei Jahre lang 
als Co-Trainer von Mike Ste-
wart arbeitete. Mit einem 
schwachen Endspurt in der 
Verzahnungsrunde verspiel-
ten die Augsburger die Play-
off-Teilnahme und schlossen 

die Hauptrunde auf Platz 
sechs im Süden ab.

WM-Vorbereitung:
Am Mittwoch begann für die 
Nationalmannschaft die ers-
te Phase der Vorbereitung 
auf die Eishockey-WM. 24 
Spieler trafen sich mit Trainer 
Toni Söderholm in Nürnberg, 
um sich auf die ersten beiden 
Testspiele in der Slowakei 
vorzubereiten. Die Partien 
am Samstag (20:15 Uhr) und 
Sonntag (16:00 Uhr) werden 
live bei Magenta Sport über-
tragen. Anschließend bestrei-
tet das DEB-Team nur noch 
Testspiele in Deutschland.
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Viertelfinale Spiel 3 (24.04./falls nötig)
Adler Mannheim Straubing Tigers Sa. 17:30
Eisbären Berlin Iserlohn Roosters Sa. 17:30
EHC Red Bull München ERC Ingolstadt Sa. 17:30
Fischtown Pinguins Grizzlys Wolfsburg Sa. 17:30

Alle Ergebnisse und Spieltermine der PENNY DEL 
auf www.erc-ingolstadt.de

Viertelfinale Spiel 2 (22.04.)
Iserlohn Roosters Eisbären Berlin Do. 19:30
ERC Ingolstadt EHC Red Bull München Do. 19:30
Grizzlys Wolfsburg Fischtown Pinguins Do. 19:30
Straubing Tigers Adler Mannheim Do. 19:30
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Viertelfinale Spiel 1 (20.04.)
Adler Mannheim Straubing Tigers 2:3 n.V.
Eisbären Berlin Iserlohn Roosters 3:4
EHC Red Bull München ERC Ingolstadt 1:4
Fischtown Pinguins Grizzlys Wolfsburg 4:2


